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Petershagen, den 29.08.2018 

Sehr geehrte Eltern, 
 
nach hoffentlich erholsamen und anregenden Ferien begrüßen wir Sie zu Beginn des neuen Schuljahres 
alle sehr herzlich wieder bei uns am Gymnasium Petershagen. Besonders begrüßen wir die Eltern der 97 
Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen sowie die Erziehungsberechtigten der Schülerinnen und Schüler, 
die von anderen Schulen zu uns gekommen sind. Ihnen allen und Ihren Kindern wünschen wir einen guten 
Beginn und viel Erfolg für das Schuljahr 2018/19. 
 
Auch in diesem Jahr können wir erneut mit einer erfreulichen Nachricht beginnen: In den Sommerferien 
wurden  in  der  Schule  diverse  Tätigkeiten  vorgenommen.  Die  Renovierung  des  Hauptgebäudes  ist  nun 
beendet. Alle Klassenräume haben neue Decken, neue Lampen und neue Fußböden erhalten. Die Wände 
wurden abgewaschen. Alte Tafeln wurden ausgetauscht, so dass nun in jeder Klasse eine Pylonentafel zu 
finden  ist und eine neue Projektionsfläche. Auch  im C‐Trakt hat sich etwas getan. Die Räume  im Erdge‐
schoss wurden  gestrichen.  Diese  notwendige  Renovierungsarbeit wurde  vom  Schulträger  in  Angriff  ge‐
nommen! In diese Räume werden die neuen fünften Klassen einziehen. Wir sind optimistisch, dass in den 
kommenden Sommerferien die Räume der jetzigen sechsten Klassen einen neuen Anstrich erhalten wer‐
den. Auch der Aufenthaltsraum hat sich deutlich verändert. Er  ist ansprechend gestaltet worden und ist 
nun ein angemessener Aufenthalts‐ und Arbeitsort für die Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschü‐
ler. Wir danken noch einmal dem Förderverein, der uns finanziell großzügig unterstützt hat. Im Elternbrief 
des letzten Jahres haben wir geschrieben, dass es unser Ziel ist, Ihren Kinder und unseren Kolleginnen und 
Kollegen einen Arbeitsplatz zu bieten, der zum Arbeiten einlädt. Diesem Ziel sind wir ein Stück näherge‐
kommen. Für uns  ist es nun von entscheidender Bedeutung, den aktuellen Zustand zu erhalten. Darum 
bitten  wir  um  Ihre Mithilfe.  Thematisieren  Sie  mit  Ihren  Kindern  die Wichtigkeit  des  verantwortlichen 
Umgangs mit fremdem Eigentum. Nur wenn wir gemeinsam ‐ Sie als Eltern und wir als Lehrerinnen und 
Lehrer – dieses Thema deutlich ansprechen, können wir in der Schule erfolgreich sein.  
 
Derzeit  besuchen  884  Schülerinnen  und  Schüler  unsere  Schule.  Alle  Jahrgangsstufen  sind  durchgehend 
vierzügig. Wie schon in den Jahren zuvor bieten wir im Rahmen des Offenen Ganztages ein Betreuungsan‐
gebot  für Schülerinnen und Schüler an. Dieses Betreuungsangebot schließt die Hausaufgabenbetreuung 
mit ein. Ihre Ansprechpartner für den Offenen Ganztag sind Frau AufdemKamp, Frau Traue, Frau Müller 
und Frau Wulbrand. 
 
Am Ende des letzten Schuljahres hat sich die Personalsituation an unserer Schule erneut verändert, wenn 
auch nicht so gravierend wie im Jahr zuvor. Erfreulich ist, dass sich Frau Mrotzek, die uns zwei Jahre lang 
im Fach Französisch und Englisch unterstützte, erfolgreich an einer anderen Schule bewerben konnte. Wir 
wünschen  ihr viel Erfolg! Ein ganz anderer Wechsel stand für Herrn Hoock und Herrn Luckfiel an. Beide 
Kollegen wurden pensioniert. Ihre Pensionierung verstärkt den schon im letzten Brief thematisierten fach‐
spezifischen Bedarf an naturwissenschaftlichen Fächern und hat Auswirkungen auf die Unterrichtssituati‐
on. Beide Kollegen unterrichteten Mathematik, Herr Luckfiel zusätzlich Kunst. Auch dies ein Mangelfach! 
Wir sind dankbar, dass sowohl Herr Hoock als auch Herr Luckfiel uns im nächsten Jahr mit jeweils sechs 
Unterrichtsstunden unterstützen werden! Durch die Pensionierung von Herrn Hoock ist auch die Funktion 
des Oberstufenkoordinators vakant geworden. Herr Hoock hat über viele Jahre diese wichtige Funktion an 
unserem Gymnasium ausgeübt. Dabei überzeugte er durch sein äußerst fundiertes rechtliches Wissen. Als 
Schulgemeinde  sind  wir  ihm  besonders  dankbar  für  sein  pädagogisches  Engagement.  Herr  Pasch,  der 
Herrn Hoock bereits im vergangenen Jahr unterstützte, wird im kommenden Schuljahr kommissarisch die 
Oberstufenkoordination übernehmen. 
 
Herr  Hesse  wird  auch  im  neuen  Schuljahr  acht  Stunden  Chemie  und  Herr  Hildebrand  weiterhin  sechs 
Stunden Physik und zusätzlich drei Stunden Mathematik unterrichten. Herr Kettelmann und Herr Reste‐
meyer kehren aus der Elternzeit  zurück. Herr Dr. Thies  (Diplomphysiker), der bereits  im  letzten  Jahr an 
unserer Schule acht Stunden Physik unterrichtete, hat sich für den Lehrerberuf entschieden. Wir freuen 
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uns, dass wir ihn für die OBAS‐Ausbildung (Referendariat) an unserer Schule gewinnen konnten und wün‐
schen ihm viel Erfolg für seine Ausbildung zum Physik‐ und Mathematiklehrer. 
 
Wie Sie sehen, bleibt die Situation in den naturwissenschaftlichen Fächern sehr angespannt. Aber auch im 
Fach Sozialwissenschaften und Kunst ist die Personaldecke sehr dünn. Daher werden wir  im Fach Politik 
weiterhin in der Sekundarstufe I fachfremden Unterricht erteilen müssen und auch in der Q2 eine Redu‐
zierung der Zusatzkurse Sozialwissenschaft von drei auf zwei Stunden vornehmen. Sie verfolgen sicherlich 
in den Medien die  Informationen zur Lehresituation an den Schulen unseres Landes. Ein Mangel an na‐
turwissenschaftlichen Kolleginnen und Kollegen und an Kolleginnen und Kollegen mit den Lehrberechti‐
gungen Sozialwissenschaften oder Kunst ist nicht nur an unserer Schule zu verzeichnen. Wir melden unse‐
re schulischen Bedarfe regelmäßig an die Bezirksregierung, und Sie werden durch uns in den schulischen 
Gremien über die Personalsituation wie gewohnt informiert. 
 
Es ist uns ein besonderes Anliegen, mit Ihnen offen und vertrauensvoll zusammenzuarbeiten. Da uns allen 
das Wohl  Ihrer Kinder  am Herzen  liegt,  bitten wir  Sie um  Ihre  tatkräftige Unterstützung  in unserer Bil‐
dungs‐ und Erziehungsarbeit. In den ersten Wochen des Schuljahres führen wir die Pflegschaftssitzungen 
durch, die dem gegenseitigen Kennenlernen und der allgemeinen  Information, der Aussprache und der 
Wahl Ihrer Elternvertreter dienen. Eine umfassende Aufstellung der Termine finden Sie auf der Homepage 
(www.gympet.de). Einige wichtige Termine bereits schriftlich: 
 
Dienstag, 11.09.2018  Elternabend der J 6  

 
Elternabend der J 9 

18.00 Uhr, PZ (zentrale Veranstaltung), danach 
Sitzung in den jeweiligen Klassenräumen 
19.00 Uhr, PZ (zentrale Veranstaltung), danach 
Sitzung in den jeweiligen Klassenräumen 

Mittwoch, 12.09.2018  Elternabend der J 5 
 

18.00 Uhr, PZ (zentrale Veranstaltung), danach 
Sitzung in den jeweiligen Klassenräumen 

Donnerstag, 13.09.2018  Elternabend der J 7 
 
Elternabend der J 8 

18.00 Uhr, PZ (zentrale Veranstaltung), danach 
Sitzung in den jeweiligen Klassenräumen 
19.00  Uhr,  PZ  (zentrale  Veranstaltung,  Herr 
Tiedemann  ‐  Information  über  KAoA),  danach 
Sitzung in den jeweiligen Klassenräumen 

Montag, 17.09.2018  Elternabend EF 
Elternabend Q1 
Elternabend Q2 

18.00 Uhr, PZ 
19.00 Uhr, A 2.07 
19.30 Uhr, A 0.11 

Donnerstag, 25.09.2018  1.Schulpflegschaftssitzung  18.30 Uhr, PZ 

Dienstag, 05.11.2018  1. Schulkonferenz  18.00 Uhr, A 0.11 

Mittwoch, 14.11.2018  1. Elternsprechtag   

Samstag, 17.11.2018  Tag der offenen Tür   

 
Abschließend noch eine wichtige  Information  zu den Wandertagen  im nächsten Schuljahr. Wie Sie viel‐
leicht schon gehört haben, ist es Tradition an unserer Schule, dass jede Schülerin/jeder Schüler im Laufe 
seiner/ihrer Schulzeit einmal an einem Ausflug der gesamten Schule nach Hamburg teilnimmt. Verkehrs‐
mittel: Zug. Abfahrt: Bahnhof Lahde. Es ist ein besonderes und aufregendes Ereignis! Die Schulkonferenz 
vom  09.  Juli  2018  hat  dem  Antrag  der  Lehrerkonferenz  zur  Durchführung  dieses  Wandertages  zuge‐
stimmt. Wir werden nun im nächsten Sommer eine Schulfahrt nach Hamburg durchführen! Die Schulkon‐
ferenz hat außerdem beschlossen, dass trotz der Hamburgfahrt ein Wandertag im ersten Halbjahr statt‐
finden wird. Allerdings dürfen für diesen Wandertag keine Kosten anfallen. 
 
Sehr geehrte Eltern, wir freuen uns auf eine konstruktive Zusammenarbeit im neuen Schuljahr! 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Karin Fischer‐Hildebrand          Indra Beinke 


